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Kurzvita 

Alice Hofer B.Sc. (geb. 1983) ist Logopädin in Wien und hat 2012 am  
FH Campus Wien ihr „Logopädie-Phoniatrie-Audiologie-Studium“ absol­
viert. Anschließend war sie fast 10 Jahre in einem Rehazentrum mit den 
Schwerpunkten Orthopädie und Neurologie tätig und arbeitete hauptsäch­
lich mit PatientInnen mit Sprech-, Sprach-, Stimm- und Schluckbeschwer­
den aufgrund neurologischer Erkrankungen. 

2018 gründete sie ihre Praxis „Logopädie Oberlaa“ im 10. Bezirk in Wien, 
in der sie seit 2022 ausschließlich freiberuflich arbeitet. Seit 2023 ist sie 
zusätzlich Teil des interdisziplinären Teams in der Praxis „Kieferorthopädie 
am Parlament - DDr. Pittschieler & Kollegen“ im 1. Bezirk in Wien. 

In ihrem Praxisalltag beschäftigt sich Alice Hofer vorwiegend mit den 
Themen „orofaciale und craniomandibuläre Dysfunktionen“, „orale Restrik­
tionen und Habits“, sowie „funktionelle Stimm- und Schluckstörungen  
bei Kindern und Erwachsenen. Sie blickt gerne über den Tellerrand der klas­
sischen Logopädie und lässt in die Therapie manuelle und osteopathische 
Techniken einfließen, die sie mit funktionellen Übungen kombiniert.

Orofaciale und craniomandibuläre Dysfunktionen:  
Differenzierung & Zusammenhänge 
Vortrag 2, 10:00–10:40 Uhr

Orofaciale Dysfunktion, myofunktionelle Störung oder craniomandibuläre 
Dysfunktion- Diese Begriffe fallen, wenn Funktionseinschränkungen beim 
Kauen, Beißen, Schlucken, Atmen & Sprechen beobachtet werden. Obwohl 
sie sich in ihrer Bedeutung unterscheiden, bestehen enge Verbindungen 
zwischen ihnen. In diesem Vortrag werden die unterschiedlichen Begriff­
lichkeiten präzise abgegrenzt, ihre jeweiligen Merkmale erläutert und die 
wechselseitigen Einflüsse dieser Dysfunktionen aufgezeigt.


